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Unterstützt wird Heiko Isele von
seiner Partnerin Susanne Hess, die
für den Service und das Ambiente
im Gasthaus und im Festsaalverant-
wortlich ist. Zum Feiern und Gratu-
lieren kamen Bürgermeister Volker
Kieber, Dehoga-Kreisvorsitzender
Peter Ehrhardt sowie Gewerbever-
einsvorsitzender Frank Braun.

„Als meine Eltern das Gasthaus
1967 übernommen haben“, erzählte
Heiko Isele in seiner Ansprache,
„hatten sie neben dem Gasthaus
auch Feld und Reben sowie Vieh zu
versorgen.“ Der Vater ging „weil das
Geld nicht reichte“ auch noch arbei-
ten. Dennoch wurde das Gasthaus
stetig erweitert, zwei Gästehäuser
kamen dazu, vor einigen Jahren
wurde die Küche erneuert und den

Generationswechsel im Gasthaus Krone in Gottenheim / Heiko Isele führt das Gasthaus in fünfter Generation

modernen Anforderungen ange-
passt. Vor fünf Jahren konnte Fami-
lie Isele das 150-jährige Bestehen
feiern. Seit dem Jahre 1854 ist das
Gasthaus im Besitz der Familie Ise-
le. Gastfreundschaft wurde bei
Heinrich und Ursula Isele stets groß
geschrieben – das soll auch unter
der Führungvon Sohn Heiko so blei-
ben. Neue Akzente setzt der gelern-
te Koch in der Küche. Erfahrungen
konnte er im Hotel am Münster in

Gottenheim. Am Dienstag, 23.

Juni, hat Heiko Isele offiziell die

Regie im Gasthaus Krone in Got-

tenheimübernommen. In fünfter

Generation leitet Küchenchef

Heiko Isele damit das Traditions-

haus am Kronenplatz, das seine

Eltern Ursula und Heinrich Isele

zuvor42 Jahregeführt undstetig

weiterentwickelt hatten.

Breisach, im Hotel Lamm in Baiers-
bronn und auf hoher See als 2.Ab-
teilungsleiter des Gardemanger auf
dem Kreuzfahrtschiff MS Deutsch-
land sammeln.

Seit Mai 2001 ist Heiko Isele Kü-
chenchef im heimischen Restau-
rant. Künftig wird er mit seiner Part-
nerin Susanne Hess die Geschicke
des ganzen Unternehmens mit Res-
taurant und Gästehaus leiten. „Wir
hoffen, dass Heiko unser Gasthaus

in unserem Sinne weiterführen
wird“, so Senior-Chef Heinrich Ise-
le. Dies konnte Sohn Heiko, der sich
auch bei der Dehoga engagiert und
Mitglied der Vereinigung Kulinari-
scher Kaiserstuhl ist, bestätigen.
Den Eltern bestätigte der neue Inha-
ber, sie hätten ein beeindruckendes
Lebenswerk geschaffen.

„Sie haben immer sparsam inves-
tiert und wirtschaftlich gearbeitet“,
so Bürgermeister Volker Kieber der
zum Anstoßen gekommen war.
„Das ist ihr Erfolgsrezept.“ Als ech-
ter mittelständischer Familienbe-
triebwerdedasGasthausauchnach
der Übergabe gut weiter arbeiten.

Peter Ehrhardt freute sich, dass
im Gasthaus Krone der Generati-
onswechsel nahtlos vollzogen wer-
den konnte. „Das ist nicht selbstver-
ständlich. Derzeit stehen in Baden-
Württemberg 4.000 Gastronomie-
betriebe im Bereich der Übergabe –
das klappt nicht immer gut.“ Als
junger Betrieb mit langer Erfahrung
sei das Gasthaus Krone eine Berei-
cherung für die Region Kaiserstuhl
und Tuniberg. (ma)

Mehr Informationen im Internet unter

www.krone-gottenheim.de.

Ein Generationswechsel hat sich im Gasthaus Krone in Gottenheim vollzo-

gen:Heinrich (links)undUrsula Isele (rechts)übergaben jetzt ihrenBetrieb

an Sohn Heiko, der von seiner Partnerin Susanne Hess unterstützt wird.

Gastlichkeit hat eine lange Tradition


